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Nachbarschaft

ALTENMÜNSTER

Musikverein lädt zum
Aufspiel’n beim Wirt ein
Im PfarrheimAltenmünster findet
am heutigen Samstag um 19.30
Uhr das Aufspiel’n beim Wirt des
Musikvereins Altenmünster statt.
Auf der Bühne stehen unter ande-
rem Eva Hörner, der Bocksberger
Viergesang sowie die Schwäbischen
Daschdadrugger. Der Musikver-
ein Altenmünster sorgt für Speis
und Trank. (ming)

VIOLAU

Pilgermesse am
Gnadenaltar
Die Pilgermesse am Gnadenaltar in
der Pfarr- und Wallfahrtskirche
St. Michael beginnt am Mittwoch,
6. April, um 9 Uhr. Schon ab 8.30
Uhr ist Beichtgelegenheit. (fmi)

VIOLAU

Stubenmusik gestaltet
fünfte Fastenandacht
Die Stubenmusik aus Altenmünster
gestaltet die fünfte Fastenandacht
am Sonntag, 3. April, um 17 Uhr in
der Pfarr- und Wallfahrtskirche
St. Michael in Violau. (fmi)

DINKELSCHERBEN

Fahrt zu den
Augsburger Filmtagen
Das Filmteam der Jungen Kultur
Dinkelscherben und Katharina
Weser aus Agawang sind heuer mit
ihren Streifen bei den Augsburger
Filmtagen im Rahmen des „Local-
Hero-Awards“ nominiert. Interes-
sierte können am heutigen Samstag
mit der Jungen Kultur mit dem
Zug um 18:07 Uhr ab Dinkelscher-
ben bzw. 18:12 Uhr in Kutzenhau-
sen nach Augsburg fahren. Das Pro-
gramm beginnt um 20 Uhr im Me-
phisto Kino. (mick)

ZUSMARSHAUSEN

Flohmarkt für
Kinder- und Babyartikel
Die Mutter-Kind-Gruppen Zus-
marshausen veranstalten am
nächsten Samstag, 9. April, von 14
bis 16 Uhr einen Flohmarkt für
Kinder- und Babyartikel im Senio-
renzentrum St. Albert. Angeboten
werden Kleidung und Spielsachen.
Für Kaffee und Kuchen ist gesorgt
und für Kinder eine Bastel- und
Schminkecke – organisiert vom
„Spatzentreff-Team“ .

O Anmeldungen bei Sonja Tischmacher
unter (08291)790815.

MICKHAUSEN

Kreisstraße ab
Montag gesperrt
Die Kreisstraße A2 in Mickhausen
ist ab Montag, 4. April, bis voraus-
sichtlich Freitag, 6. Mai, auf Höhe
Hauptstraße 62 wegen Straßen-
bauarbeiten wieder voll gesperrt.
Die Umleitung verläuft über
Münster, Kreisstraße A 16, Wal-
kertshofen, Staatsstraße 2026,
Langenneufnach, Kreisstraße A13
nach Mickhausen. Für die Halte-
stelle „Münster-Mickhausen“ wird
eine Ersatzhaltestelle im Bereich
Marktstraße/Schmutterstraße ein-
gerichtet. Die Haltestelle beim
Gasthaus Lutz wird in die Haupt-
straße/Kreuzung Viehweidstraße
vor die Raiffeisenbank verlegt.

Kurz gemeldet

Eine seltene Aufnahme ist unserem Leser Günter Baier an der Zusam ge-
glückt: Er erwischte dieses Eisvogel-Pärchen beim gemeinsamen Mahl.
Vielleicht ist der Frosch eine Belohnung für die fleißige Mitarbeit am Ei-

genheim und ein Brautgeschenk für die anstehende Hochzeit? Mit diver-
sen Brautgeschenken wird wohl Schönwetter bei der Liebsten gemacht,
wie es sich für einen echten Gentleman gehört.

Liebe geht durch den Magen – auch bei den Eisvögeln

Kristina Häußler feierte mehrere
Erfolge in einer für unsere Region
eher ungewöhnlichen Sportart. Sie
gilt als ein besonderes Nachwuchs-
talent im Kunstradfahren. Nach
dem „Ehrungsmarathon“ hätten
beinahe schon die beiden Bürger-
meister und deren assistierende
Vorzimmerdamen einen Preis ver-
dient. Ebenso wie das Team des
TSV Dinkelscherben, welches im
Anschluss mit über 160 Portionen
Schnitzel die hungrigen Sportler
vortrefflich versorgte.

O Gästeliste Eingeladen zur Sportlereh-
rung waren Sportler, die entweder den
1. Platz bei Kreis- oder Gaumeisterschaf-
ten, den 1. bis 3. Platz bei den schwä-
bischen, bayerischen oder süddeutschen
sowie den 1. bis 10. Platz bei den deut-
schen Meisterschaften erringen konnten.
Auch die Teilnahme an Länderkämp-
fen, Europa- und Weltmeisterschaften
oder bei den Olympischen Spielen wur-
de geehrt.

ort aufgerufen. Nach der Verlesung
der errungenen Siege gab es für je-
den eine Urkunde sowie ein kleines
Geschenk. Stärkste „Fraktion“ wa-
ren die Allkämpfer und Kickboxer
aus dem Markt Zusmarshausen, da-
runter auch der sechsjährige Niklas
Fischer. Ein kleiner Mann mit ganz
großen Erfolgen, wie beispielsweise
dem ersten Platz in der bayerischen
Meisterschaft in Selbstverteidigung.

Sein großer Kollege, Andreas Ei-
sele, feierte schon über Jahre hinweg
solche Erfolge auf deutschen und
Weltmeisterschaften. Er nahm be-
reits zum 12. Mal an der Sportlereh-
rung teil. Natürlich nahmen auch
die Leichtathleten beider Gemein-
den wieder in Hülle und Fülle auf
den Siegerpodesten Platz. Vertre-
tend für diese Sportlergruppe seien
hierbei die Gebrüder Prohm und
Prechtl aus Dinkelscherben ge-
nannt, die als Läufer mittlerweile im
ganzen Landkreis und darüber hi-
naus bekannt sind.

ein Team“, so Baumeister. Dem-
nach seien Trainingsgemeinschaften
und vor allem gut geführte und ge-
sunde Vereine oftmals der Ursprung
solcher herausragender sportlicher
Leistungen. Als letzten Erfolgsfak-
tor nannte er auch die Sponsoren
und Gemeinden, die durch finan-
zielle Hilfe die Sportler und deren
Vereine unterstützen.

Auch das Engagement der
Eltern ist für die Vereine wichtig

Albert Lettinger, Bürgermeister aus
Zusmarshausen, schloss sich den
Worten seines Amtskollegen an und
setzte nochmals einen Schwerpunkt
auf das Ehrenamt. Weiterhin beton-
te er, dass selbst kleinere Dienste,
wie beispielsweise Eltern, die ihre
Kinder zu den Wettkämpfen fahren
oder Trikots waschen, für die Verei-
ne sehr wichtig seien.

Um der Vielzahl an Sportler ge-
recht zu werden, wurden diese
gruppiert nach Sportart und Wohn-

VON MICHAEL KALB

Dinkelscherben Das mittlere Zusam-
tal kann stolz auf seine vielen leis-
tungsstarken Sportler und deren
Vereine sein. Dies bewiesen die bei-
den Bürgermeister von Dinkel-
scherben und Zusmarshausen im
Sportheim auf dem Kaiserberg, in-
dem sie rund 140 Sportler für ihre
herausragenden sportlichen Leis-
tungen im vergangenen Jahr ehrten.

Beginnend wurde eine Präsenta-
tion mit Bildern vom Training und
Wettkämpfen der einzelnen Sport-
ler gezeigt, um einen Eindruck der
Vielfalt und Anstrengungen inner-
halb der einzelnen Sportarten zu be-
kommen.

In seiner Eröffnungsrede lobte
Dinkelscherbens Bürgermeister Pe-
ter Baumeister die Leistungen und
ging auf deren einzelnen Kompo-
nenten ein. „Hartes Training und
Leistungsbereitschaft seien ebenso
wichtig wie eine gute Integration in

Sportler feiern auf dem Kaiserberg
Ehrung 140 Aktive aus Dinkelscherben und Zusmarshausen für herausragende Leistungen

geehrt. Stärkste „Fraktion“ waren die Allkämpfer. Jüngster Recke ist sechs Jahre alt

Einige Sportler aus Dinkelscherben und Zusmarshausen waren auch bei deutschen

oder Internationalen Meisterschaften erfolgreich.

Die Allkämpfer und Kickboxer aus Zusmarshausen bildeten bei der Sportlerehrung

die stärkste Gruppe. Fotos: Michael Kalb

● Fußball Mannschaften F1-Junio-
ren, Trainer: Peter Hafner; Damen
Mannschaft, Trainer: Manfred Wiener

Zusmarshausen

● Allkampf und Kickboxen Melina
Kisters, Emilia Kisters, Vaness Weiß-
mann, Mike Weißmann, Sarah Bschorr,
Vanessa Bschorr, Niklas Fischer,
Benjamin Fischer, Pascal Wellner, Pa-
trick Wellner, Elisa Smolka, Luca
Cottone, Julia Wagner, Patrick Zeisber-
ger, Matthieu Winkel, Jakob Wiede-
mann, Lukas Zimmermann, Selina
Mück, Oliver Kalchschmid, Larissa
Kinzel, Ines Reitz, Werner Sirch, Simon
Felix, Andreas Eisele, Sarah Hüls-
ken, Niklas Hülsken, Hana Maurer, Jas-
min Bayer, Sandy Lehmann, Eva
Hörwick
● Schützen Stefan Schmidt, Florian
Scherer
● Kunstrad Kristina Häußler
● Kanuslalom cornelius Böttcher
● Leichtathletik Simon Fischer,
Andreas Fischer, Selina Meier, Harald
Gerbing, Eva Herrmann, Monika
Langenmair, Maria Wagner, Silvia
Maisch, Herbert Wenk, Bernhard
Schaller, Alois Fischer, Christina Bau-
meister, Alfred Just. (mick)

Dinkelscherben

● Taekwondo Katy Albrecht, Lena Al-
brecht
● Schützen Sarah Schönknecht, Rai-
ner Seibold, Mannschaft Jun., Paul
Schreiber, Günter Wagner
● Bogenschützen Peter Stoupa, Ro-
bert Zöttl, Rolf Anton, Manfred An-
ton, Helmut Baur, Josef Giggenbach,
Christian Flenter, Markus Höck, El-
friede Kiechle, Andreas Langenmair,
Maximilian Mauke, Edith Giggen-
bach, Jonathan Lukas, Bernhard Just,
Maximilian Rehm
● Tennis Nic Reitsam
● Leichtathletik Bernhard Herzgsell,
Sebastian Haid, Michel Prohm,
Magnus Prohm, Daniel Prechtl, Marius
Prechtl, Michael Sandner, Thomas
Prechtl, Felix Luckner, Lena Albrecht,
Klara Kempter, Julia Bermeitinger,
Lisa-Marie Kober, Pia Luckner,
Annette Binanzer, Regina Walter,
Sabrina Walter, Lisa Hafner, Andreas
Krieger, Patricia Zilker, Daniela
Saumweber, Patricia Hartmann,
Laetitia Hammerschmidt, Jürgen
Hinterstößer
● Handball Mannschaften A-Jugend,
Trainer: Camen Bader, Ulrich
Schlech

Geehrte in Dinkelscherben und Zusmarshausen

DINKELSCHERBEN

Benefizabend mit
„Vallesanta Corde“
Mit argentinischem Tango Nuevo
und jüdischem Klezmer, mit der
Musik der Sinti und Roma sowie mit
Folklore aus Griechenland, Maze-
donien und Afrika gastiert das
Quartett Vallesanta Corde aus der
Toskana bei einem Benefizabend am
Sonntag, 3. April, um 19 Uhr in die
Philipp-Melanchthon-Kirche in
Dinkelscherben. Für das leibliche
Wohl des Publikums sorgen Ju-
gendliche der Gemeinde. Der Ein-
tritt ist frei, um Spenden für die So-
zialstation wird gebeten.

Das ganze
Jahr

unterwegs
Neues Programm:

Freunde des Zusamtals
planen ihre Aktivitäten
Zusmarshausen Eine ganze Menge
vorgenommen haben sich für dieses
Jahr die Freunde des Zusamtals.
● April Sonntag, 10. April, 19 Uhr:
Gasthof Straub, Pfaffenhofen/Zu-
sam, Hoigarta „Wie’s früher war,
im Wirtshaus und im Dorf“, erzählt
von Alois Sailer, Kreisheimatpfle-
ger, und Alfred Sigg, Museumsleiter
der Stadt Wertingen, Stubenmusik
„3 plus 1“ und gemeinsames Singen.
● Mai Sonntag, 15. Mai, Abfahrt 11
Uhr (Bräustüble Altenmünster
11.10 Uhr): Maiwanderung in der
Alb bei Heidenheim, Führung:
Werner und Hedwig Müller. Anrei-
se mit Fahrgemeinschaften, Treff-
punkt Zusmarshausen/Netto. An-
meldung: Anni Hartmann, Telefon
(082 91)291.

Sonntag, 22. Mai, 14 Uhr: herr-
schaftliche Orte aufsuchen: ehema-
liges Kloster Fultenbach, Rundgang
und Geschichte vor Ort mit Franz
Heinle, Einkehr im Bräustüble Al-
tenmünster. Treffpunkt: Zusmars-
hausen/Netto 13.30, Bräustüble Al-
tenmünster 13.40 (Mitfahrgelegen-
heit). Anmeldung bei Anni Hart-
mann, Telefon (08291)291.

Samstag, 28.
Mai, 20 Uhr: Ho-
tel „Die Post“,
Balladen und Mo-
ritaten, ein Abend
mit schaurigen
Geschichten, vor-
getragen von Pe-
ter Hanslmeier,
Elisabeth Schö-
mer und Richard
Kraus, Musik Gundi und Rene Cor-
rea (Violoncello) mit Sohn Robin
(Akkordeon).
● Juni Donnerstag, 2. Juni (Christi
Himmelfahrt), Abfahrt 12 Uhr: Jah-
resausflug nach Kaufbeuren: 750
Jahre Kloster, zehn Jahre hl. Cres-
zentia Heiligsprechung. Stadtfüh-
rung mit Kloster und Garten: Pfar-
rer Siegfried Boneberger (Kaufbeu-
ren) und Einkehr. Anreise mit Fahr-
gemeinschaften, Treffpunkt Zus-
marshausen/Netto, Bräustüble Al-
tenmünster 11.50 Uhr, Anmeldung:
Anni Hartmann (08291)2 91.

Sonntag, 5. Juni, Marktsonntag,
16 Uhr: Museum Zusmarshausen,
Hoigarta mit der Adelsrieder Saiten-
musik.
● Juli Sonntag, 3. Juli, 14 Uhr: herr-
schaftliche Orte aufsuchen: Wande-
rung zur Moosburg bei Oberges-
sertshausen. Führung und Ge-
schichte vor Ort: Dieter Mittermei-
er, Leiter der Bücherei Dinkel-
scherben, Einkehr. Abfahrt: Bräu-
stüble Altenmünster 13.20 Uhr,
Zusmarshausen/Netto 13.30 Uhr,
(Fahrgemeinschaften). Anmeldung:
Anni Hartmann, Telefon
(08291) 291.
● August Freitag, 12. bis Sonntag,
14. August, Fest „500 Jahre Schloss
Zusmarshausen“, Bewirtung und
Hoigarta-Programm im Schlosshof,
Fotoausstellung „Zusmarshausen in
alten Ortsansichten“ im Foyer „Die
Post“; Montag, 15. August, 16 Uhr
(Mariä Himmelfahrt) Zusamaue/
Rücklenmühle, Schwäbischer Hoi-
garta mit der Stubenmusik Reiter.
● Vorschau Herbst/Winter 2011:
Sonntag, 18. September, 16 Uhr,
Herbstmarkt Zusmarshausen, Hoi-
garta im Museum. Sonntag, 25. Sep-
tember, 14 Uhr, herrschaftliche
Orte aufsuchen: Burgstall Gabel-
bach, Führung und Geschichte vor
Ort mit Hubert Hartmann, Treff-
punkt Kirche Gabelbach, Einkehr,
Abfahrt Bräustüble Altenmünster
13.30 Uhr, Zusmarshausen/Netto
13.20 Uhr, Anmeldung: Anni Hart-
mann, Telefon (082 91)291. Sonn-
tag, 16. Oktober, 19 Uhr, Kirch-
weih-Hoigarta, Adler Ziemetshau-
sen. Sonntag, 20. November, 19
Uhr, Zeller Heimatabend, Spätzle-
wirtin Zusamzell. Sonntag, 4. De-
zember, 15 Uhr, adventliche Lesung
im Museum Zusmarshausen. De-
zember, Station am offenen Ad-
ventskalender, Museum Zusmars-
hausen. (AL)

Anni Hartmann


